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Beratungsgegenstand 
 
Ersatzbeschaffung Winterdienstfahrzeug 
 

    

Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Bauhof 

29.11.2021 öffentlich beschließend 

 
 
Anlagen: 
keine 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Ja  Nein 
 

  Ergebnishaushalt 
 Teilhaushalt:       Produktgruppe:       
 

  Investitionsmaßnahme       
 Investitionsauftrag:       
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Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Geschäftsleitung wird beauftragt, das Fahrzeug Unimog für den Zeitraum 
15.10.2021 bis 15.01.2022 anzumieten und einen Kaufvertrag zum anschließenden 
Erwerb abzuschließen. 

2. Die Eilentscheidung zur Anmietung des Fahrzeugs und zum Erwerb der Anbaugeräte 
Räumgerät der Fa. Schmidt Cirron SL27 zum Angebotspreis von 10.840, 32 € bei der 
Fa. Wilhelm Mayer und des Aufbaustreuers Duplex 1,6 m³ VA mit Feuchtsalzanlage 
610 l der Fa. Kugelmann bei der Fa. BayWa AG in Biberach zum Preis von  
37.723,00 € wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 



3. Dem Verkauf des Fahrzeugs LKW Mercedes 914 AK (ES-EP 6023), Baujahr 1994, 
wird nachträglich zugestimmt. 

4. Den überplanmäßigen Ausgaben zum Erwerb der Anbaugeräte wird zugestimmt. Die 
Deckung erfolgt über den Verkaufserlös des vorhandenen Fahrzeugs. 

 
 
Sachdarstellung: 
 
Der LKW Mercedes 914 AK (ES-EP 6023), Baujahr 1994, der beim Winterdienst in Hochdorf 
eingesetzt wurde, ist im Februar 2021 ausgefallen. Die Reparaturkosten von ca. 20.000 € 
hätten den Wert des Fahrzeugs deutlich überstiegen. Kurzfristig wurde deshalb ein Unimog 
U 400 kurz mit Streu- und Räumgerät bei der Fa. Wilhelm Mayer, Neu-Ulm bis 31.03.2021 
angemietet. Es bestand die Option, das Mietfahrzeug nach Ablauf der Mietzeit käuflich zu 
erwerben. 
 
Während der Mietzeit konnten Erfahrungen zur Verwendung dieses speziellen Fahrzeugs 
Unimog gesammelt werden, die von den Mitarbeitern durchwegs positiv ausgefallen sind. Es 
hat sich jedoch herausgestellt, dass dieser U 400 kurz nicht ganz für die vielfältigen 
Aufgaben beim Bauhof geeignet ist, sondern eine Fahrzeuggröße größer, als Ersatz 
beschafft werden soll. Dies ist der Unimog U327 kommunal mit einem Absetzkipperaufbau 
Jotha. 
Dieses Fahrzeug ist sehr wendig und hat durch den Absetzkipper eine vielfältige 
Verwendung bei den unterschiedlichsten Einsatzgebieten beim Bauhof. 
 
Es gibt keine anderen Hersteller von vergleichbaren Fahrzeugen, so dass nur ein Angebot 
für die Miete eines solchen Fahrzeugs von der Fa. Wilhelm Mayer in Neu-Ulm angefordert 
wurde. Der Mietpreis beträgt Brutto 3.855,60 € monatlich. Im Wirtschaftsplan des ZVB war 
eine Anschaffung des Ersatzfahrzeugs erst für das Jahr 2022 vorgesehen, so dass im 
Wirtschaftsjahr 2021 ohne Nachtragswirtschaftsplan keine solche Beschaffung durch Kauf 
möglich ist. Um den Winterdienst auch 2021/2022 gewährleisten zu können, ist die vorläufige 
Anmietung des Fahrzeugs notwendig. Es besteht jedoch wieder die Möglichkeit das 
Fahrzeug nach Ablauf der Miete unter fast vollständiger Anrechnung der Mietkosten zum 
Preis von ca. 178.700 € brutto zu kaufen. 
 
Im Wirtschaftsplan 2022 werden die entsprechenden Mittel für Miete und Kauf eingestellt, 
sowie die Finanzierung über einen Kommunalkredit, so dass der Kaufvertrag im Jahr 2022 
abgeschlossen werden kann. Eine längere Mietzeit bis ins Jahr 2023 hätte zwar zur Folge, 
dass das Fahrzeug zum Nettopreis erworben werden hätte können, ein Sonderrabatt, der 
nur bei zeitnahem Erwerb gewährt wird, wäre jedoch entfallen. Trotz teilweiser Anrechnung 
der Fahrzeugmiete wäre die spätere Beschaffung wirtschaftlich nachteiliger.  
 
Für den vorhandenen LKW mit Streugerät und Räumschild konnte beim Verkauf noch ein 
Preis von 11.000 € erzielt werden. Dieser Preis ist sogar leicht über dem Preis vergleichbarer 
Fahrzeuge. Das vorhandene Streugerät und das Räumschild sind am neuen 
Winterdienstfahrzeug nicht mehr einsetzbar und müssen ebenfalls ersetzt werden. Diese 
werden mit dem Fahrzeug als Schrott verkauft.  
 
Es wurde nach eingehender Recherche und Befragung von anderem Winterdienstpersonal 
ein Raumgerät der Fa. Schmidt Cirron SL27 zum Angebotspreis von 10.840, 32 € bei der Fa. 
Wilhelm Mayer bestellt und ein Aufbaustreuer Duplex 1,6 m³ VA mit Feuchtsalzanlage 610 l 
der Fa. Kugelmann bei der Fa. BayWa AG in Biberach. 
 
Diese beiden Beschaffungen können durch den Verkaufserlös des alten LKW ES- EP 6023 
und Mittel im Wirtschaftsplan 2021 finanziert werden. In Absprache zwischen den beiden 
Verbandsvorsitzenden wurde die Eilentscheidung zum Erwerb der Anbaugeräte getroffen, da 
eine Einberufung und Beschlussfassung in einer Verbandsversammlung zum Erwerb der 



Anbaugeräte nicht mehr rechtzeitig durchgeführt werden hätte können, so dass die 
Anbaugeräte nicht zum 15.10.2021 ausgeliefert worden wären.  
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